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Das letzte Amtsblatt in diesem Jahr – unsere „Weihnachtsausgabe“ 
erscheint am Freitag, den 19. Dezember 2025. 

Redaktionsschluss hierfür ist der Dienstag, 16. Dezember, 10 Uhr.

Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint am Freitag, den 16. Januar 2026

Über diesen Zeitpunkt hinaus 
können keine Textbeiträge mehr angenommen werden.

Wir 
bitten um 

Beachtung!

Sehr geehrte Lokalredakteure, liebe Amtsblatt-Leserinnen und Leser!

Ihr 
VerlagVerlag
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Verabschiedung Klärwerksleitung
Im Rahmen der Verbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bands wurde Herr Paul Löwenstein am 27.11.2025 vom Verbands-
vorsitzenden Maik Brandt offiziell verabschiedet.

Herr Löwenstein wurde am 01.02.2015 als Mitarbeiter im Klärwerk 
eingestellt und begann im Jahr 2017 seine Weiterbildung zum Ab-
wassermeister an der Bayerischen Verwaltungsschule. Er beendete 
diese erfolgreich mit bestandener Prüfung im April 2019. Ab dem 
01.01.2020 übernahm Herr Löwenstein die vakante Position des 
stellvertretenden Betriebsleiters. Im Rahmen des altersbedingten 
Ausscheidens des damaligen Klärwerksleiters wechselte Herr Lö-
wenstein zum 01.04.2022 auf dessen Position.

Herr Löwenstein verlässt den Abwasserzweckverband auf eigenen 
Wunsch zum 31.12.2025.

Verbandsvorsitzender Maik Brandt dankte Herrn Paul Löwenstein 
für seine Gewissenhaftigkeit und seinen Fleiß und wünschte ihm für 
die Zukunft alles Gute.

Bürgermeister Zuber (AZV | 2. Stellvertreter), Herr Löwenstein (Klärwerkleiter bis 
31.12.2025), Bürgermeister Brandt (AZV | Verbandsvorsitzender), Bürgermeister 
Gobernatz (AZV |1. Stellvertreter) und Herr Stricker (AZV | Geschäftsführer).

Energieberatung -  
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: Umweltfröhliche Festtage – Weihnachts-
beleuchtung
Die ersten Weihnachtsmärkte sind bereits geöffnet und die weih-
nachtliche Deko wird ausgepackt. Insbesondere in der Weihnachts-
zeit haben Lichter auch einen sozialen und emotionalen Effekt. 
Gleichzeitig steht heute mehr denn je die Nachhaltigkeit im Vorder-
grund und es ist wichtig, noch stärker auf Einsparpotenziale zu ach-
ten: „Jede Kilowattstunde zählt“. Mittlerweile gibt es diverse Mög-
lichkeiten, um ökologisch unbedenklich zu feiern. 

Mit einigen Energiespartipps können Sie den Stromverbrauch sen-
ken und Ihren ökologischen Fußabdruck reduzieren. 

Auf LED (Licht emittierende Dioden) umsteigen. LED-Lampen 
halten nicht nur wesentlich länger, sie verbrauchen auch bis zu 90 
% weniger Strom als herkömmliche Lichterketten. Die Mehrkosten 
rechnen sich sehr schnell und ein warmer gelber Farbton gibt ein 
gemütliches Licht. Als Außenbeleuchtung eignen sich solarbetrie-
bene LED-Lichterketten.

Mit Maß beleuchten. Weniger ist oft mehr. Häufig werden Beleuch-
tungen schon tagsüber eingeschaltet und überfluten Dächer, Vor-
gärten und Balkone. Einprägsamer ist es aber doch, wenn sie be-
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Wassermeister
nach Dienstschluss
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0 62 26/4 00 57
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01 52 / 34 64 03 15
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Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35
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42 95 87
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73 98
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Lobbachhalle
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Turn- und
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97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 5.12. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Samstag, 6.12. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Sonntag, 7.12. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Montag, 8.12. Apotheke Baiertal, Mühlstr. 3, 
 Wiesloch, Tel. 0 62 22/7 36 00

Dienstag, 9.12. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Mittwoch, 10.12. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Donnerstag, 11.12. Fortuna-Apotheke, Sinsheimer Str. 9 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 / 49 37

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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tung sowie historische Pläne. Dabei sind für alle ehemaligen Klöster 
im Gebiet des heutigen Rhein-Neckar-Kreises neue Entdeckungen 
gemacht worden und bislang Übersehenes konnte wiedergefunden 
werden. Der Vortrag präsentiert diese Ergebnisse und stellt sie in 
den Kontext der mittelalterlichen sowie barocken Klosterfrömmigkeit.

Sonstiges

Neun Projekte ausgewählt: LEADER Kraichgau 
löst Investitionen von über 1 Million Euro aus 
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung und der anschließen-
den Auswahlausschusssitzung des LEADER-Vereins Regionalent-
wicklung Kraichgau e.V., die bei der AVR in Sinsheim stattfanden, 
wurden am 13. November insgesamt neun Projekte für eine Förde-
rung ausgewählt. Ein Projekt erreichte die erforderliche Mindest-
punktzahl von zwölf Punkten nicht und konnte daher nicht berück-
sichtigt werden. Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurde der 
bisherige Vorstand geschlossen wiedergewählt. Zudem wurde Bür-
germeister Tobias Borho (Kraichtal) als Nachrücker für die verblei-
bende Amtszeit von einem Jahr in den Auswahlausschuss gewählt. 
Im Anschluss nahmen die Mitglieder, beratenden Mitglieder sowie 
nahezu alle Projektträgerinnen und Projektträger an der Auswahl-
ausschusssitzung teil. 
Für die neun ausgewählten Projekte können insgesamt 519.800,43 
Euro an LEADER-Fördermitteln bereitgestellt werden; davon: 
•	 445.543 € EU-Mittel 
•	 74.257,43 € Landesmittel 
Durch die ausgewählten Vorhaben wird ein gesamt regionales In-
vestitionsvolumen von über 1 Million EUR (brutto) ausgelöst. Be-
sonders Vereine profitieren von hohen Fördersätzen, die solche 
Projekte erst möglich machen. Hohe Förderquoten stärken Kommu-
nen und Vereine. Kommunale Projekte werden mit 60 % unterstützt 
und gemeinwohlorientierte Projekte von Vereinen erhalten sogar 70 
% Förderung. Dies ermöglicht es Kommunen und insbesondere 
Vereinen, wichtige infrastrukturelle, kulturelle und soziale Angebote 
zu entwickeln oder auszubauen.

Die Vertreterinnen und Vertreter der neun ausgewählten LEADER-Projekte nach der Aus-
wahlausschusssitzung am 13.11.2025 bei der AVR in Sinsheim - Foto: Alexander Becker

Die ausgewählten Projekte im Überblick 
1. Backhaus mit Elektro-Stein-Backofen – Sternenfels, Ortsteil 
Diefenbach - Förderverein DIE Kelter e.V.: Ein Neubau eines ge-
meinschaftlich nutzbaren Backhauses als Ort der Begegnung, Tra-
dition und Bildung. 
2. Kindererlebnisraum Mittelalter im Palas der Burg Steinsberg 
– Sinsheim - Förderverein Burg Steinsberg e.V. & Freunde Sinsheimer 
Geschichte e.V.: Schaffung eines erlebnisorientierten, kindgerechten 
Raums, der mittelalterliche Geschichte anschaulich vermittelt. 
3. Eppinger Blickwinkel in den Kraichgau – Eppingen - Verein für 
Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing Eppingen e.V.: Ausstat-
tung von fünf „Cubys“ mit Überdachungen und Sitzgelegenheiten 
zur besseren Erlebbarkeit der Landschaft.
4. Weinberg-Fitness-Pfad – Malsch - TSV 07 Germania Malsch e.V.: 
Einrichtung eines ca. 3 km langen Fitnesspfads durch die Wein-
berge, ergänzt durch einen Outdoor-Parcours. 
5. Neugestaltung der Dorfwiese und Ortsmitte – Tairnbach - Ge-
meinde Mühlhausen: Aufwertung der Dorfwiese und des Spielbe-
reichs als sozialer Treffpunkt und zur Stärkung der Ortsmitte.

wusst am Abend für einige Stunden brennen, und zwei, drei leuchten-
de Sterne am Fenster sorgen für eine viel weihnachtlichere Stimmung. 
Beim Verlassen der Wohnung oder vor dem Schlafengehen gilt: Der 
Letzte macht die Lichterketten aus. Nutzen Sie am besten eine Zeit-
schaltuhr, die das Ein- und Ausschalten für Sie übernimmt. 
Zu echtem Ökostrom wechseln. Möchten Sie vor allem die CO2-
Emissionen für die Weihnachtsbeleuchtung senken, ist ein Umstieg 
auf Ökostrom sinnvoll. 
Keine batteriebetriebenen Lichterketten: Denn Batterien landen 
früher oder später im Müll. Viele Tonnen Cadmium gelangen jedes 
Jahr unkontrolliert in die Umwelt, weil Batterien nicht fachgerecht 
entsorgt werden. 
Nacht- und Winterschlaf nicht stören. Helle und zusätzlich blin-
kende Weihnachtsbeleuchtung im Garten und auf Balkonen lässt 
nicht nur die Nachbarn nachts schlecht schlafen, sondern auch Tie-
re. Diese brauchen gerade in der kalten Jahreszeit ihre gesam-
te Energie, um zu überleben. Störende Lichtquellen können Tiere 
irritieren. Auch deshalb ist es besonders wichtig, die Beleuchtung 
über Nacht abzuschalten. Weitere Informationen über Energienut-
zung, Wärmeschutz oder Fördermöglichkeiten gibt es bei den Kli-
BA-Energieberatern: diese sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor 
Ort – natürlich kostenfrei und unverbindlich. Näheres finden Sie 
unter den amtlichen Nachrichten Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Termine & Veranstaltungen 

Umgenutzt und verschwunden: Klöster im 
Rhein-Neckar-Kreis
Vortrag am 11. Dezember im Domhof in Ladenburg
Auf die Spuren ehemaliger Klöster im Rhein-Neckar-Kreis begibt 
sich Prof. Dr. Matthias Untermann im Rahmen eines Vortrags am 
Donnerstag, 11. Dezember, um 19:00 Uhr im Domhof in Ladenburg, 
Hauptstraße 9. 
Alle Interessierten sind zu der Veranstaltung, die das Kreisarchiv 
Rhein-Neckar-Kreis gemeinsam mit der VHS Ladenburg-Ilvesheim 
und dem Heimatbund Ladenburg durchführt, bei freiem Eintritt herz-
lich eingeladen.
In Mittelalter und Neuzeit lebten Nonnen und Mönche in frommen 
kirchlichen Gemeinschaften in fast jedem größeren Ort. Durch die 
Reformation im 16. Jahrhundert und die Säkularisierung im frühen 
19. Jahrhundert wuchs jedoch die Ablehnung gegenüber dem Or-
densleben − Kirchengüter wurden aufgelöst. Während manche 
Klöster dem sofortigen Abriss zum Opfer fielen, wurden andere zwar 
zunächst einer neuen Nutzung zugeführt, verfielen aber dennoch 
allmählich bis sie schließlich fast vollständig aus unseren Ortsbil-
dern verschwanden. 

Benediktinerpropstei Wiesenbach während einer Ausgrabung 1980. 
(Foto: Landesamt für Denkmalpflege)

Die kunsthistorischen Vorarbeiten zu dem von der Kommission für 
geschichtliche Landeskunde in Baden-Württemberg aktuell veröf-
fentlichten „Badischen Klosterbuch“ gaben in den letzten Jahren den 
Anstoß, den noch verbliebenen Spuren religiöser Gemeinschaften 
nachzugehen. Untersucht wurden Bauwerke, deren sakrale Ausstat-
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Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal  06226/8862

Sozialstation Elsenztal 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 5.12. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Samstag, 6.12. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Sonntag, 7.12. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Montag, 8.12. Apotheke Baiertal, Mühlstr. 3, 
 Wiesloch, Tel. 0 62 22/7 36 00

Dienstag, 9.12. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Mittwoch, 10.12. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Donnerstag, 11.12. Fortuna-Apotheke, Sinsheimer Str. 9 
 Sinsheim, Tel. 0 72 61 / 49 37

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Störunghotline des Gasversorgers (Netze BW) 0711 / 289 646035

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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6. Festplatz- und Wochenmarkterschlüsse und gemeinschaftli-
cher Toilettenwagen – Angelbachtal - Gemeinde Angelbachtal: 
Installation von Festplatzanschlüssen sowie Anschaffung eines mo-
bilen Toilettenwagens für Veranstaltungen und Wochenmärkte in 
mehreren umliegenden Kommunen. 
7. Aufwertung des Dorfplatzes – Bretten-Bauerbach - Stadt Bret-
ten: Schaffung eines attraktiven, barrierefreien Treffpunkts durch 
Beschattung, Trinkwasserbrunnen und Baumersatz. 
8. Bürgershaus Unteröwisheim – Kraichtal - Stadt Kraichtal: Um-
nutzung eines ehemaligen Kirchengebäudes in einen multifunktio-
nalen Bürgersaal für Vereine, Bürger und Gruppen. 
9. Freizeitareal „Park am Bach“ – Meckesheim - Gemeinde Me-
ckesheim: Entwicklung eines naturnahen Parks an der Elsenz für 
Erholung, Naturerleben und generationenübergreifende Aktivitäten. 
Der nächste Projektaufruf findet vom 12.01. bis 29.03.2026 statt. 
Interessierte Kommunen, Vereine und Projektträger können sich 
bereits jetzt von der LEADER-Geschäftsstelle beraten lassen. Alle 
weiteren Informationen, Antragsformulare und inspirierende Projekt-
beispiele finden Sie auf unserer Website www.kraichgau- 
gestalte-mit.de. 
Kontakt: 
Geschäftsstelle LEADER Kraichgau/ Regionalentwicklung Kraich-
gau e.V. | Vanessa Göl | Schlossstraße 1 | 74918 Angelbachtal 
Telefon: 07265 9120- 21 | E-Mail: info@kraichgau-gestalte-mit.de

Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in 
Vollzeit eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Kämmerei
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	 Buchhaltung
•	 Anlagenbuchhaltung
•	 Steuern/Gebühren/Beiträge mit Veranlagung
•	 Zuschuss- und Förderwesen
•	 Vertretung der Gemeindekasse
Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes behalten wir 
uns vor.
Ihr Profil:
•	 eine teamfähige, verantwortungsbewusste und selbstständig 

arbeitende Persönlichkeit
•	 Zuverlässigkeit, Flexibilität, Engagement und Verantwortungs-

bewusstsein
•	 gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen, eine 

zielorientierte Arbeitsweise sowie sicheres, freundliches und bür-
gerorientiertes Auftreten

•	 EDV-Kenntnisse im Bereich Office-Software und SAP
•	 eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachan-

gestellte/r bzw. eine vergleichbare Qualifikation.
Wir bieten:
•	 einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
•	 bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 ein motiviertes und aufgeschlossenes Mitarbeiterteam
•	 leistungsgerechte Bezahlung bis TVöD EG 8
•	 die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst
•	 flexible Arbeitszeiten  
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung, Be-
fähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt. Die Bestimmungen 
des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) finden Beachtung.
Für Rückfragen steht Ihnen unser Hauptamtsleiter Herr Waxmann 
(06226/9500-30) gerne zur Verfügung.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns über ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
29.12.2025 an: Gemeinde Spechbach, Hauptstraße 35, 74937 Spech-
bach oder per Mail an m.waxmann@gemeinde.spechbach.de
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Spechbach

www.spechbach.de
Amtliche Bekanntmachungen:

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
am Donnerstag, den 11. Dezember 2025

um 19:00 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses

Öffentliche Sitzung – Tagesordnung
1.	 Fragezeit für die Einwohner
2.	 Protokollfeststellung – Benennung der heutigen Urkundspersonen
3.	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
4.	 Bauanträge 

a)	 Neubau Geräteschuppen auf Flst.-Nr. 6134/24,  
Obere Ringstraße 3, Vereinfachtes Verfahren

5.	 Festsetzung der Hebesätze für Grundsteuer und Gewerbe-
steuer ab 2026; Beratung und Beschluss

	 - Grundsteuer A und Grundsteuer B
	 - Gewerbesteuer
6.	 Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der 

Grundsteuer und Gewerbesteuer; Beratung und Beschluss
7.	 Kommunale Wärmeplanung
	 - Beschluss über die Durchführung des Wärmeplans nach WPG
8.	 Neubaugebiet Gassenjockel; Beratung und Beschluss
	 - Festlegung weiteres Verfahren für die Umsetzung
9.	 Bebauungsplan „Feuerwehrgerätehaus Lobbach“,  

Gemeinde Lobbach
	 - Stellungnahme der Gemeinde
10.	Jagdpacht Spechbach; Beratung und Beschluss
	 - Einberufung der Jagdgenossenschaftsversammlung
	 - Zustimmung zur Satzung der Jagdgenossenschaft
	 - Verzicht auf die Selbständigkeit der gemeindlichen  

  Eigenjagdbezirke
11.	Kindergarten St. Martin
	 - Praxisintegrierte Ausbildung – PiA; Beratung und Beschluss
12.	Besetzung der freigewordenen Ausschussplätze;  

Beratung und Beschluss
a) GVV Elsenztal (Stv.)
b) Volkshochschule (Stv.)

13.	Landtagswahl 2026
	 - Bildung des Wahlbezirks
	 - Bestimmung der Wahlräume
	 - Bildung des Wahlvorstandes
	 - Bildung des Briefwahlvorstandes
14.	Annahme von Spenden, Schenkungen und sonstigen  

Zuwendungen
	 - Beschluss über die eingegangenen Spenden
15.	Mitteilungen und Anfragen
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche 
Sitzung des Gemeinderates statt.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Werner Braun Bürgermeister

Spechbacher Weihnachtsdorf 2025  
– Dank an alle Mitwirkenden
Liebe Spechbacherinnen und Spechbacher, liebe Gäste,
was für ein Weihnachtsdorf! Trotz des Nieselregens am Morgen 
hat sich unser Rathausplatz am Samstag in einen stimmungsvollen 
Treffpunkt verwandelt, der viele Menschen angezogen und ein be-
eindruckendes Gemeinschaftsgefühl spürbar gemacht hat.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Kindern unserer Grundschule, 
die mit ihren Liedern eine wunderbare Eröffnung gestaltet haben, 
sowie der Turnerkapelle, die dem Weihnachtsdorf musikalische 
Wärme verliehen hat.
Ein besonderer Höhepunkt waren in diesem Jahr der kleine Stall 
mit den Schafen und die Möglichkeit, am Stand der tiergestützten 
Pädagogik zu filzen und kleine Filzschafe herzustellen – ein Ange-
bot, das vor allem bei den Jüngsten für Begeisterung sorgte.
Große Freude herrschte zudem am Stand unseres Kindergartens 
St. Martin, der eine wunderschöne Fotomöglichkeit bot: Viele Kin-
der und Familien ließen sich mit den als Engeln und Elfen verklei-
deten Kindern fotografieren und nahmen so eine bleibende Erinne-
rung mit nach Hause.
Mein herzlicher Dank geht an alle Helferinnen und Helfer, an die 
Vereine, Aussteller, die Schule und den Kindergarten, an die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Bauhofs sowie an die Verwal-
tung, die mit großem Einsatz und guter Zusammenarbeit erneut 
eine besondere Atmosphäre geschaffen haben.
Gemeinsam haben wir in Spechbach den Start in die Adventszeit 
auf eindrucksvolle Weise gestaltet – mit viel Herz, Engagement und 
einem starken Miteinander.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und die großartige Gemeinschaft. 
Ich wünsche Ihnen allen eine schöne und besinnliche Adventszeit!

Ihr Werner Braun
Bürgermeister

Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet 
und in Vollzeit eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Kämmerei
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
-	 Buchhaltung
-	 Anlagenbuchhaltung
-	 Steuern/Gebühren/Beiträge mit Veranlagung
-	 Zuschuss- und Förderwesen
-	 Vertretung der Gemeindekasse
Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes behalten 
wir uns vor.
Ihr Profil:
-	 eine teamfähige, verantwortungsbewusste und selbstständig 

arbeitende Persönlichkeit
-	 Zuverlässigkeit, Flexibilität, Engagement und Verantwortungs-

bewusstsein
-	 gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen, eine 

zielorientierte Arbeitsweise sowie sicheres, freundliches und 
bürgerorientiertes Auftreten

-	 EDV-Kenntnisse im Bereich Office-Software und SAP
-	 eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfach-

angestellte/r bzw. eine vergleichbare Qualifikation.
Wir bieten:
-	 einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
-	 bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
-	 ein motiviertes und aufgeschlossenes Mitarbeiterteam
-	 leistungsgerechte Bezahlung bis TVöD EG 8
-	 die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst
-	 flexible Arbeitszeiten  
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt. Die 
Bestimmungen des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes 
(AGG) finden Beachtung.
Für Rückfragen steht Ihnen unser Hauptamtsleiter Herr Wax-
mann (06226/9500-30) gerne zur Verfügung.
Sie sind interessiert?
Wir freuen uns über ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
29.12.2025 an:
Gemeinde Spechbach, Hauptstraße 35, 74937 Spechbach oder 
per Mail an m.waxmann@gemeinde.spechbach.de
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Das Rathaus informiert
Brennholz Saison 2025/2026
Die Gemeinde wird auch in diesem Jahr Brennholz 
anbieten.

Das Brennholz lang (Polterholz) liegt bei 80,00 €/Fm, 
Sterholzpreis liegt bei 100,00 €/Ster.
Schlagraum wird voraussichtlich versteigert.
Sterholz wie auch Brennholz lang sollten bis 15. Januar 2026 per 
Mail an j.herrmann@gemeinde.spechbach.de oder telefonisch von 
Montag - Donnerstag unter Tel.-Nr. 06226-9500-21 bestellt werden.

Hinweis: Treibjagd am 06. Dezember 2025
Am Freitag, den 06. Dezember 2025, führen die Jagdpächter in der 
Zeit von 06:00 bis 17:00 Uhr eine revierübergreifende Treibjagd durch. 
Zum Schutz aller bitten wir Sie, den Spechbacher Wald an diesem 
Tag nicht zu betreten.
Diese Maßnahmen dienen der Sicherheit aller Waldbesuchenden. 
Wir bedanken uns für Ihre Rücksicht und Ihr Verständnis.

Die Jagdpächter Spechbach

Wichtige Information zur Turnhalle: 
Liebe Hallenbenutzerinnen und Hallennutzer,
aufgrund der Vorbereitungen für das Weihnachtsmusical bleibt die 
Turnhalle vom 08.12. bis zum 12.12.2025 gesperrt. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

Kurz notiert
Der Dorfbrunnen an der Froschau im Advent 
– Dank an Familie Gernold
Auch in diesem Jahr wurde der Dorfbrunnen an 
der Froschau zur Adventszeit wieder sorgfältig ge-
schmückt.

Elisabeth und Edgar Gernold haben sich wie gewohnt darum ge-
kümmert und dem Brunnen ein festliches Erscheinungsbild verlie-
hen.
Der geschmückte Brunnen ist für viele ein schöner Anblick in der 
dunkleren Jahreszeit und zeigt, wie sehr sich Menschen in unserer 
Gemeinde einbringen.
Im Namen der Gemeinde Spechbach danke ich Elisabeth und  
Edgar Gernold herzlich für ihr verlässliches Engagement.

Ihr
Werner Braun
Bürgermeister

Erinnerungsgarten in Spechbach eröffnet – Ein 
würdevoller Ort der Ruhe und des Gedenkens
Am Montag, den 01.12.2025 wurde auf dem Friedhof in Spechbach 
ein besonderer Ort feierlich eröffnet - der neue gärtnergepflegte Er-
innerungsgarten.
Die liebevoll gestaltete Anlage bietet Bürgerinnen und Bürgern eine 
würdevolle Möglichkeit, ihre Verstorbenen in einer harmonischen, 
naturnahen Umgebung zu bestatten und zu gedenken.
Der Erinnerungsgarten zeichnet sich durch seine ansprechende 
Landschaftsgestaltung aus, die Ruhe und Geborgenheit ausstrahlt. 
Verschiedene Grabformen fügen sich harmonisch in das Gesamt-
bild ein, ergänzt durch pflegeleichte Bepflanzungen, Natursteine 
und gepflasterte Wege die einen Zugang zum Erinnerungsgarten 
auch für ältere oder gehbehinderte Menschen ermöglicht.
Ziel ist es, einen Ort zu schaffen, an dem Trauer und Erinnerung in 
einem friedlichen Rahmen ihren Platz finden.
Für die Angehörigen bietet der Erinnerungsgarten einen wichtigen 
Vorteil: Die Grabpflege wird vollständig übernommen. Professio-
nelle gärtnerische Betreuung sorgt dauerhaft für ein gepflegtes 
Erscheinungsbild – unabhängig von Jahreszeit oder persönlichen 
Möglichkeiten der Hinterbliebenen.
Das Angebot umfasst unter anderem:
•	Dauerhafte Pflege und jahreszeitliche Bepflanzung
•	Gestaltung und Erhalt des gesamten Anlagenbildes
•	Fachgerechte Ausführung aller gärtnerischen Arbeiten
•	 Individuelle Bestattungsmöglichkeiten wie Urnen- oder  

Sargbestattungen 
Der neue Erinnerungsgarten wurde in enger Zusammenarbeit zwi-
schen der Gemeinde Spechbach, der Genossenschaft Badischer 
Friedhofsgärtner eG und der Gärtnerei Armin Köhler in Hoffenheim 
entwickelt. Es soll ein zeitgemäßes und entlastendes Angebot für 
Menschen darstellen, die nach einer würdevollen, aber sorgenfrei-
en Bestattungsform suchen.
Mit der Eröffnung des Erinnerungsgartens geht die Gemeinde 
Spechbach einen wichtigen Schritt, um den Friedhof als Ort der Er-
innerung weiterzuentwickeln – behutsam, würdevoll und im Sinne 
aller Generationen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich bei der Fried-
hofsverwaltung Spechbach, auf der Webseite der Genossenschaft 
Badischer Friedhofsgärtner eG, oder direkt bei der Gärtnerei Köhler 
in Hoffenheim umfassend beraten lassen.
Ihre Ansprechpartner:
Friedhofsverwaltung Spechbach
Frau Michelle Braun, Tel. 06226/9500-31
m.braun@gemeinde.spechbach.de
Grabpflege und Raumbegrünung
Herr Armin Köhler, Neue Straße 33, 74889 Sinsheim
Tel. 07261 / 910411, info@koehler-hoffenheim.de
Genossenschaft Badischer Friedhofsgärtner eG
www.Dauergrabpflege-Baden.de

Ein großer Dank für die Zusammenarbeit gilt der Genossenschaft 
Badischer Friedhofsgärtner eG und dem Gärtner Armin Köhler aus 
Hoffenheim. Der Pfarrerin Ulrike Walther und dem Diakon Raimund 
Abele für die Segnung und natürlich dem Bauhof der Gemeinde 
Spechbach für das Pflastern der Wege am Grabfeld.
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Kinder des Kindergartens 
St. Martin schmücken den 
Rathaus-Weihnachtsbaum
Bereits in der vergangenen Wo-
che haben die Kinder unseres 
Kindergartens St. Martin den 
Weihnachtsbaum im Rathaus 
festlich geschmückt. Mit viel 
Begeisterung und zahlreichen 
selbstgebastelten Anhängern 
verwandelten die kleinen Künst-
ler den Baum in einen echten 
Blickfang. Sterne, bunte Figu-
ren und liebevolle Details zei-
gen, wie viel Freude und Krea-
tivität in der Vorweihnachtszeit 
steckt.

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere jungen Dekorateure 
und das gesamte Kita-Team, das die Aktion wie jedes Jahr begleitet 
und unterstützt hat. Der geschmückte Baum sorgt im Rathaus für 
eine warme und fröhliche Atmosphäre und ist für viele Besucherin-
nen und Besucher ein schöner Moment in der Adventszeit.
Ebenso danke ich dem Christbaumland Treibel, das uns auch 
dieses Jahr wieder einen wunderschönen Weihnachtsbaum zur 
Verfügung gestellt hat.
Solche Beiträge aus der Mitte unserer Gemeinde machen die Ad-
ventszeit in Spechbach jedes Jahr ein Stück besonderer.

Ihr
Werner Braun
Bürgermeister

Herzliches Dankeschön für 
die Spenden unserer  
Weihnachtsbäume
Wir möchten uns herzlich bei 
den Spendern Werner Rein-
muth für den Weihnachtsbaum 
auf dem Spechbacher Schulhof 
und der Familie Treibel für die 
Weihnachtsbäume im Rathaus, 
in der Grundschule, im Turn-
hallenfoyer und im Kindergarten 
bedanken.

Spechbacher Mittagstisch

Mittagstisch für Alle!
- 	 von Montag bis Freitag, 12:30 – 14.00 Uhr
	 (an Feiertagen und während der Schulferien geschlossen)
- 	 im Foyer der Gemeindehalle zum gemütlichen,
	 gepflegten Verzehr in Gesellschaft vor Ort.
- 	 es kann täglichen aus sieben verschiedenen Gerichten ausge-

wählt werden
- 	es muss mindestens einen Tag im Voraus bestellt werden 

(06226/970018)
- 	die aktuellen Speisepläne sind auf der Spechbacher Homepage 

zu finden „www.Spechbach.de“ und liegen im Rathaus zur Mit-
nahme aus

- 	der Preis beträgt € 6,90 pro Mahlzeit, inklusive Nachtisch
	 (ab Januar 2024)
- 	wir bieten auch Geschenkgutscheine an
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

Energiespartipp: 
Umweltfröhliche Festtage –  
Weihnachtsbeleuchtung

Ein Service Ihrer Gemeinde Spechbach
Die ersten Weihnachtsmärkte sind bereits geöffnet und die weih-
nachtliche Deko wird ausgepackt. Insbesondere in der Weih-
nachtszeit haben Lichter auch einen sozialen und emotionalen 
Effekt. Gleichzeitig steht heute mehr denn je die Nachhaltigkeit im 
Vordergrund und es ist wichtig, noch stärker auf Einsparpotenziale 
zu achten: „Jede Kilowattstunde zählt“. Mittlerweile gibt es diverse 
Möglichkeiten, um ökologisch unbedenklich zu feiern. 
Mit einigen Energiespartipps können Sie den Stromverbrauch sen-
ken und Ihren ökologischen Fußabdruck reduzieren. 
Auf LED (Licht emittierende Dioden) umsteigen. LED-Lampen 
halten nicht nur wesentlich länger, sie verbrauchen auch bis zu 90 
% weniger Strom als herkömmliche Lichterketten. Die Mehrkosten 
rechnen sich sehr schnell und ein warmer gelber Farbton gibt ein 
gemütliches Licht. Als Außenbeleuchtung eignen sich solarbetrie-
bene LED-Lichterketten.
Mit Maß beleuchten. Weniger ist oft mehr. Häufig werden Be-
leuchtungen schon tagsüber eingeschaltet und überfluten Dächer, 
Vorgärten und Balkone. Einprägsamer ist es aber doch, wenn sie 
bewusst am Abend für einige Stunden brennen, und zwei, drei 
leuchtende Sterne am Fenster sorgen für eine viel weihnachtliche-
re Stimmung. Beim Verlassen der Wohnung oder vor dem Schla-
fengehen gilt: Der Letzte macht die Lichterketten aus. Nutzen Sie 
am besten eine Zeitschaltuhr, die das Ein- und Ausschalten für Sie 
übernimmt. 
Zu echtem Ökostrom wechseln. Möchten Sie vor allem die CO2-
Emissionen für die Weihnachtsbeleuchtung senken, ist ein Umstieg 
auf Ökostrom sinnvoll. 
Keine batteriebetriebenen Lichterketten: Denn Batterien landen 
früher oder später im Müll. Viele Tonnen Cadmium gelangen jedes 
Jahr unkontrolliert in die Umwelt, weil Batterien nicht fachgerecht 
entsorgt werden. 
Nacht- und Winterschlaf nicht stören. Helle und zusätzlich blin-
kende Weihnachtsbeleuchtung im Garten und auf Balkonen lässt 
nicht nur die Nachbarn nachts schlecht schlafen, sondern auch 
Tiere. Diese brauchen gerade in der kalten Jahreszeit ihre gesam-
te Energie, um zu überleben. Störende Lichtquellen können Tiere 
irritieren. Auch deshalb ist es besonders wichtig, die Beleuchtung 
über Nacht abzuschalten.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn 
Jürgen Jourdan – für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessierte können unter der Telefonnummer 06221 998750 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Spechbach, alle vier Wochen donnerstags  zwischen 16:30 und 
18:00 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Autor: KLiBA gGmbH

Insbesondere in der Weihnachtszeit haben Lichter einen  
besonderen Effekt. Mit einigen Energiespartipps können Sie 
den Stromverbrauch senken und Ihren ökologischen Fuß- 
abdruck reduzieren.

Bildnachweis: Filip Bunkens auf Unsplash
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Auch handwerklich wurde einiges geboten: Aus Birkenstämmen 
bauten die Schülerinnen und Schüler dekorative Holzkerzen und 
an der Laubsäge entstanden dafür sorgfältig ausgesägte Flammen. 
Mit viel Geduld und geschickten Händen wurden außerdem Ster-
ne gefaltet, die nun die Klassenzimmer schmücken. Ein weiteres 
Highlight waren die fröhlichen Schneemänner aus Socken, die mit 
kleinen Accessoires liebevoll gestaltet wurden.
Der Vormittag war ein voller Erfolg – kreativ, gemütlich und von 
einem warmen Miteinander geprägt. 
Vielen Dank auch an alle Helferinnen, die diesen besonderen Tag 
möglich machten und uns auch mit Plätzchenteig und Streuseln 
versorgten!

Weihnachtsmusical der Grundschule Spechbach:
„Schenk dir was!“
Die Grundschule Spechbach lädt herzlich zum diesjährigen Weih-
nachtsmusical „Schenk dir was!“ ein. Es wird gespielt, gesungen 
und musiziert, was das Zeug hält!
Im superschicken und neuen „Geschenke-Beantragungs-Center” 
ist der Bär los. Wie immer bestellen alle ihre Geschenke auf die 
letzte Minute, selbstverständlich für sich selbst. Denn es ist doch 
schrecklich umständlich, sich für andere etwas auszudenken! 
Wünsche? Die sind von vorgestern…
Lassen Sie sich verzaubern von den Liedern und einer Geschichte, 
in der sich alles um das Schenken und Wünschen geht.
Aufführungstermine:
11. Dezember um 11:15 Uhr
12. Dezember um 17:00 Uhr
Die Grundschule freut sich auf zahlreiche Besucher und ein vor-
weihnachtliches Erlebnis für die ganze Familie! 🎄

Information zum Pflegestütz-
punkt Rhein-Neckar-Kreis
Der Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis bietet 

Unterstützung und Information rund um das Thema Pflege, häus-
liche Situation, Unterstützungs- und Versorgungsangebote sowie 
Finanzierung. Es können Fragen zu diesen Themen gestellt und 
Hilfestellungen eingeholt werden.
Für Rückfragen und Terminvereinbarungen wenden Sie sich 
bitte an:
Ulrike Steinbrenner
Telefon: 06221 522 2624
E-Mail: u.steinbrenner@rhein-neckar-kreis.de
Termine nur nach Vereinbarung.
Weitere Informationsmaterialien sind im Rathaus erhältlich.

Freiwillige Feuerwehr Spechbach
- Alterswehr – 
Unser nächstes Treffen findet am Mittwoch, den  
10. Dezember 2025 um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus 
statt. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird 
gebeten.

Neues aus Kindergarten und Schule
Kindergarten „St. Martin“
Die Gesichter hinter der Kita St. Martin
In unserer Katholischen Kindertagesstätte St. Martin 
in Spechbach erleben Kinder zwischen 1 und 6 Jah-
ren jeden Tag spannende Abenteuer – und das dank 
unseres engagierten Teams! In fünf Gruppen beglei-
ten wir die Kinder liebevoll, fördern ihre Talente und 
unterstützen sie auf ihrem individuellen Weg.

Auf unserem Teamfoto sehen Sie viele von uns – die Menschen, 
die täglich für Freude, Sicherheit und ein herzliches Miteinander 
sorgen. Unsere 5 Auszubildenden und zwei Erzieherinnen sind lei-
der nicht auf dem Bild, aber natürlich ein genauso wichtiger Teil 
unseres Teams.
Wir sind die Gesichter hinter der Kita St. Martin – mit Herz, Energie 
und einer großen Portion Geduld, damit jeder Tag für die Kinder in 
Spechbach unvergesslich wird.

Grundschule Spechbach
Ein kreativer Vormittag in Adventsstimmung 
– Weihnachtsprojekt der Klassen 3 und 4
Am 21. November 2025 verwandelten sich die 
Klassenräume der Klassen 3 und 4 in eine stim-

mungsvolle Weihnachtswerkstatt. An verschiedenen Stationen 
konnten die Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen und gemein-
sam erste Vorfreude auf die Adventszeit erleben.
Besonders beliebt war die Backstation, an der herrlich duftende 
Plätzchen ausgestochen, verziert und natürlich auch gekostet wur-
den. Nebenan entstanden in ruhiger Bastelatmosphäre Laternen-
kerzen, die später jedes Fenster zum Leuchten bringen.
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Vereine:
FC Spechbach
Ergebnisse
Heidelberger SC 3 –
SpG Spechbach 2/Mückenloch 2	 3:1
Torschütze: Oliver Tristan Schulze

Heidelberger SC 2 – FC Spechbach		  1:2
Torschützen: Ahmet Közen, Leon Rietschel

Vorschau
Sonntag, 07.12.2025, 11:45 Uhr:
SpG Spechbach 2/Mückenloch 2 – RB Heidelberg 2

Einladung zum Festbankett anlässlich des 80-jährigen 
Vereinsjubiläums des FC Spechbach e.V.
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und die Bevölkerung herzlich zu 
unserem Festbankett anlässlich des 80-jährigen Vereinsjubiläums 
ein!
Der Festakt findet am Freitag, den 5. Dezember 2025 in der Turn- 
und Festhalle Spechbach statt. Einlass zur Veranstaltung ist ab 
18:30, das offizielle Programm wird um 20:00 Uhr beginnen. Für 
das leibliche Wohl wird ab 18:30 Uhr gesorgt sein.
Folgendes Programm ist für den Abend vorgesehen:
1.	 Musikalischer Auftakt: Liedbeitrag der Akkordeongruppe  

des TV Spechbach
2. 	 Begrüßung
3. 	 Totenehrung
4.	 Festrede des 1. Vorsitzenden Benjamin Dick
5.	 Festrede des Bürgermeister Werner Braun
6.	 Liedbeitrag der Akkordeongruppe des TV Spechbach
7.	 Liedbeitrag der Akkordeongruppe des TV Spechbach
8.	 Ehrung langjähriger und verdienter Mitglieder
9.	 Liedbeitrag der Akkordeongruppe des TV Spechbach
10.	Grußworte
11.	Danksagung & Übergabe der Ehrengabe
12.	Liedbeitrag der Akkordeongruppe des TV Spechbach
13.	Gemeinsames Singen der Vereinshymne
Anlässlich unseres Jubiläums möchten wir nicht nur feiern, son-
dern auch Gutes tun. Wir sammeln Spenden für Delani Diekmeier 
und die Krebsforschung.
Delani ist erst 14 Jahre alt und kämpft tapfer gegen eine sehr sel-
tene und aggressive Krebsart. Leider fehlt es in der Forschung für 
viele seltene Krankheiten noch immer an ausreichender finanzieller 
Unterstützung – das wollen wir gemeinsam ändern! Jede Spen-
de hilft, damit Kinder wie Delani und viele andere Betroffene eine 
Chance auf Heilung bekommen. Krebs kann jeden treffen – aber 
gemeinsam können wir etwas bewegen! Beim Festbankett steht 
eine Spendenbox zugunsten der Krebsforschung bereit – jeder 
Beitrag zählt!
Wir würden uns sehr freuen, diesen besonderen Meilenstein in der 
Geschichte unseres Vereins gemeinsam mit euch feiern zu dürfen.

Mit sportlichen Grüßen
Die Vorstandschaft des FC Spechbach 1945 e.V.

Förderverein Grundschule  
Spechbach e.V. 
Weihnachtsdorf mit Schneeballwerfen, 
Waffeln und vielem mehr...!
Die Kinder der Grundschule Spechbach haben 

den Weihnachtsmarkt um 16:00 Uhr musikalisch eröffnet. Im An-
schluss war der Andrang an unseren beiden Buden groß. Ob Waf-
feln, Kinderpunsch oder Schneeball-Dosenwerfen – für die kleinen 
Besucher war bestens gesorgt. Doch auch der Glühapfel mit Zimt 
fand über den Tag mit winterlichen Temperaturen reichlich Anklang. 
Wir danken sowohl allen Besuchern, die die Kinder der Grundschu-
le mit einem Besuch an unserem Stand unterstützt haben als auch 
den zahlreich helfenden Eltern. 
Mit dem Erlös können wir die Grundschule auch im kommenden 
Jahr bei spannenden Projekten für die Kinder unterstützen.

Ihnen allen, den Schülerinnen und Schülern, den Eltern und  
Lehrern der Grundschule Spechbach wünschen die Vorstandschaft 
und die Elternbeiräte eine besinnliche Vorweihnachtszeit, fröhliche 

Weihnachten und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2026!

Aktuell bleiben mit unserem 
WhatsApp-Kanal
Der Förderverein der Grundschu-
le hat jetzt einen WhatsApp-Kanal. 
Hierbei können sie auf dem Laufen-
den bleiben hinsichtlich unserer Ver-
einsaktivitäten. 

LandFrauenverein Spechbach
Der Nikolaus kommt
Am Samstag, 06. Dezember findet bei 

den LandFrauen am Spechbacher Weg das diesjährige Advents-
fenster statt. Dazu laden die LandFrauen alle Kinder mit ihren Eltern 
und Großeltern sowie natürlich alle Epfenbacher herzlich ein. Auch in 
diesem Jahr hat der Nikolaus sein Kommen zugesagt – er wird um 
18:00 Uhr vorbeischauen. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
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Auch in diesem Jahr haben die LandFrauen den Brunnen am 
Kreuzweg wieder liebevoll und weihnachtlich gestaltet. Als be-
sonderes Highlight steht diesmal eine selbstgebaute Lokomotive 
mit drei festlich dekorierten Anhängern am Brunnen. Natürlich darf 
auch eine passende Zugbegleiterin nicht fehlen, die das Gesamt-
bild stimmungsvoll abrundet. Der Brunnen selbst wurde mit einer 
von Hand gewickelten Weihnachtsgirlande geschmückt und er-
strahlt nun in einem festlichen Glanz. Die LandFrauen bedanken 
sich herzlich bei allen Helferinnen, die mit ihrem Einsatz zur gelun-
genen Gestaltung beigetragen haben. Der weihnachtlich dekorierte 
Brunnen kann bis einschließlich 6. Januar bewundert werden.

Wintertreff
15. Dezember, Wintertreff, 15:00 Uhr im Raum
Gäste herzlich willkommen!

Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Heike Oberstatter &Heike Janko
Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn
Instagram: landfrauen.epfenbach 

Naturheilverein Spechbach 
und Umgebung e.V.
Am Samstag, den 6. Dezember 2025 fin-
det Märchen im Dezember, mit Susanne 
Klier, Märchenerzählerin, Heilbronn-Hork-

heim und Iris Wende, Harfenspielerin, Heilbronn-Horkheim, statt.
Erzählen ist eine Kunst - Zuhören ein Genuss! Wenn es draußen 
kalt und ungemütlich ist, wärmen wir uns und das nicht nur zur 
Winterzeit, Märchen und Harfenklänge die Herzen und Seelen. 
Ein bunter Regenbogen aus Märchen und Geschichten von Orient 
bis Okzident lädt ein zum Eintreten und Verweilen in die fantasti-
sche Welt voller Weisheiten, Emotionen, Besinnlichkeit und auch zu 
Lachen und Träumen. Freuen Sie sich auf eine vorweihnachtliche 
und fabelhafte Stimmung beim Naturheilverein Spechbach e.V.
Die Märchenstunden beginnen um 14:00 Uhr und dauern bis 16:00 
Uhr und kosten 20 Euro pro Person. Im Beitrag sind Kaffee, Tee und 
Gebäck enthalten.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter
anmdeldung@nhv-spechbach.de!!
Am Mittwoch, den 10.Dezember 2025 findet der Vortrag- OPC-
Traubenkernextrakt- Ein Wunder der Natur, mit Marcel Müller, freier 
Gesundheitsberater für Mikronährstoffe und Heilkräuteranwendun-
gen, Eschelbronn, statt. Das Traubenkernextrakt hat  mit seinem 
Hauptwirkstoff OPC eine großartige Heilwirkung für unseren Kör-
per. Es werden die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten bei verschie-
densten Krankheitsbildern dargestellt und erläutert. Hierzu werden 
aktuelle wissenschaftliche Forschungsarbeiten aufgezeigt, die die 
Wirksamkeit bei verschiedenen Krankheiten behandeln, sowie die 
Anwendung und Dosierug beschreiben. Dieser außergewöhnliche 
Schatz der Natur ist sehr heilsam und vielseitig und sollte daher Teil 
einer gesunden Lebensweisheit werden. Die Infos hierzu gibt es im 
Vortrag. Der Vortrag beginnt um 19:30 Uhr in der Scheune von Otto 
und Adelheid Müller, Oberstraße 19 (Eingang Brunnengasse), in 
Eschelbronn. Eintritt für Mitglieder 5,00 und für Gäste 7,00€. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich !! 

Herzliche Grüße 
NHV-Teamvorstand

SPD Ortsverein Spechbach
Trauer um Helmut Göschel
Mit tiefem Bedauern, aber gleichzeitig auch großer 
Dankbarkeit nimmt der SPD-Ortsverein Spech-
bach Abschied von Helmut Göschel.

Er war nicht nur ein markanter Vertreter un-
serer „sozialdemokratischen Familie“; der 
Sinsheimer war als Landtagsabgeordne-
ter 1987 bis 2006 nahezu zwei Jahrzehnte 
unser Ansprechpartner im Landtag von Ba-
den-Württemberg und vertrat damit auch die 
Interessen der Spechbacher Bevölkerung.
Der in Weimar geborene Göschel war passi-
onierter Lehrer, leidenschaftlicher Handballer 

und überzeugter Sozialdemokrat - bodenständig und ausdauernd. 
19 Jahre im Landtag, 19 Jahre im Kreistag und sogar 50 Jahre im 
Gemeinderat brachten ihm parteiübergreifend viel Anerkennung 
und Wertschätzung ein, wie u.a. die Willy-Brandt-Medaille als auch 
das Bundesverdienstkreuz.
Wie viele Mitbürger haben auch wir ihn geschätzt für seine Offen-
heit, die klare und verständliche Sprache auch bei komplizierten 
Sachverhalten, die er als Fachmann, insbesondere als Verkehrs-
politiker an den Tag legte.
Wir erinnern uns dankbar an den ehemaligen Landtagsabgeordne-
ten, der dieser Tage unerwartet im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Sportschießen Live.
Luftgewehr – Landesliga:
Leider kein Sieg für unsere 2. Luftgewehrmannschaft in der 
Landesliga.
Reihen 1. gegen Spechbach 2. 4 : 1 Punkte
Florian Hildenbrand 387 / 378, Georg Wolf 374 / 382, Martin
Haffner 374 / 375, Elias Rudewig 370 / 371, Dorothea Haffner
352 / 367 Ringe

Luftgewehr im Kreis 4 Neckartal:
Spechbach 3. gegen Moosbrunn 1. 0 : 3 Punkte.
Werner Braun 342 / 368, Samira Steinmaier 318 / 380, Roland
Streng 317 / 342 Ringe.
Spechbach 4. gegen Eberbach 2. 0 : 3 Punkte.
Moritz Stehle 347 / 383, Nikolai Mößner 353 / 369, Tim Stahl 353/ 
366 Ringe.

Luftgewehr - Auflageschießen im Kreis 4 Neckartal.
Kreisoberliga:
Eberbach 1. gegen Spechbach 1. 1 : 2 Punkte.
Manfred Braun 299 / 293, Jürgen Kopietz 298 / 296, Gerd
Ueberrhein 295 / 298 Ringe.
Spechbach 2. Wettkampf frei.
Spechbach 3. gegen Eberbach 2. 1 : 2 Punkte.
Ulrich Haffner 297 / 296, Harald Steinhauser 289 / 298, Ernst
Bauer 288 / 291 Ringe.
Kreisliga A:
Spechbach 4. gegen Mossbrunn 2. 3 : 0 Punkte.
Ulrich Reinhardt 300 / 295, Klemenz Repper 294 / 286, Herbert
Streib 292 / 290 Ringe.
Brombach 1. gegen Spechbach 4. 1 : 2 Punkte.
Ulrich Reinhardt 300 / 295, Klemenz Repper 294 / 289, Herbert
Streib 292 / 296 Ringe.
Kreisliga B:
Spechbach 5. gegen Wilhelmsfeld 2. 2 : 1 Punkte.
Günter Reinwald 294 / 291, Norbert Braun 293 / 293, Jörg Ebert
281 / 295 Ringe.
Zwingenberg 1. gegen Spechbach 5. 0 : 3 Punkte.
Günter Reinwald 294 / 289, Norbert Braun 293 / 279, Jörg Ebert
281 / 267 Ringe.

Luftpistolen – Auflageschießen im Kreis 4 Neckartal.
Kreisoberliga:
Brombach 1. gegen Spechbach 1. 1 :2 Punkte.
Jürgen Kopietz 288 / 283, Iris Mohr 276 / 277, Michael Mall 279 /
265 Ringe.

Achtung !
Für alle Schützinnen und Schützen, die am Königsschießen 
teilgenommen haben, beginnt die Königsfeier am Samstag, 
den 20. Dezember um 19. 30 Uhr.

Einladung !
Der Sportschützenverein Spechbach lädt alle Freunde des Groß-
kaliberschießens zu seinem 39. Dreikönigs – Preisschießen am 
Dienstag, den 6. Januar 2026 ins Schützenhaus in Spechbach 
recht herzlich ein.

www.ssv-spechbach.de
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Geschossen wird mit dem original Karabiner 98 k, Kaliber 8 x 57 
IS, offene Visierung, bis Modell 1945. (St. Barbara ist zugelassen.)
Anschlag: stehend freihändig 50 m, - oder siehe Wertung !
Es werden 7 Schuss geschossen, davon 2 Streichwerte, in max 15 
Minuten.
Scheibenbeobachtung ist zugelassen, das Gewehr darf jeweils nur 
mit einer Patrone geladen werden.
Bei Ringgleichheit entscheidet die Folgeserie.
Beginn der Veranstaltung: 	 09.00 Uhr
Letzter Scheibenkauf: 	 15.00 Uhr
Ende des Schießens: 	 16.00 Uhr
Siegerehrung gegen 	 16.30 Uhr
Das Startgeld beträgt für die erste Scheibe 15.00 €.
Nachkauf: 2.50 €
Wertung: Getrennte Wertung für Schützenklasse
(bis 50 J. u. Altersklasse (ab 51 J.) (separate Wertung) ab 50 Jah-
re, stehend oder sitzend aufgelegt möglich.
- nur Einzelwertung -
bei Ringgleichheit entscheidet die Folgeserie.
Es sind wieder wertvolle Geld – und Sachpreise zu gewinnen.
Auflageschießen - nur Sachpreise -
Preisausgabe nur bei Anwesenheit zur Siegerehrung, bei Abwe-
senheit rückt Nächstplatzierter auf.
Versicherung: Nachweis durch gültigen Schützenausweis, Jagd-
pass, oder sonstigen Nachweis.
Parkplätze sind genügend vorhanden.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Der Sportschützenverein Spechbach wünscht allen Teilnehmern 
eine gute Anreise und das Quäntchen Glück zum Erfolg.

Ein neuer Kreis-Jugendkönig für Spechbach!
Robin Kaiser ist Kreisjugendschüt-
zenkönig 2025
Mit großem Jubel darf der SSV Spech-
bach verkünden:
Unser Robin Kaiser hat sich in einem 
starken und breit aufgestellten Teilneh-
merfeld des Sportschützenkreises 4 Ne-
ckartal durchgesetzt und wurde mit einer 
hervorragenden 10,6 zum Kreisjugend-
schützenkönig 2025 erhoben.
Dieser prachtvolle Erfolg erfüllt den ge-
samten Verein mit Freude und Stolz.

Der ganze SSV Spechbach ist stolz auf Robin, der mit Ruhe, Kön-
nen und beeindruckender Treffsicherheit den Titel nach Spechbach 
holte.
Herzlichen Glückwunsch, Robin – möge dieser königliche Erfolg 
ein strahlender Höhepunkt deiner sportlichen Laufbahn sein!

VdK
Ortsverband Spechbach-Lobenfeld

Der Ortsverband informiert:
Verena Bentele:
Beschluss der Koalition stärkt Vertrauen in gesetzliche Rente
VdK:
Geplante Rentenkommission muss Sozialverbände einbeziehen
Bentele:
Alle sollen in die Rentenversicherung einbezogen werden
VdK-Präsidentin Verena Bentele äußert sich zu den Ergebnissen 
des Koalitionsausschusses:
„Gut, dass sich die Regierungskoalition im Rentenstreit geeinigt 
hat. Der Streit hat bei vielen Menschen für Verunsicherung gesorgt. 
Die beschlossene Haltelinie bei 48 Prozent sichert zumindest in 
den kommenden sechs Jahren, dass die Renten nicht an Kaufkraft 
verlieren und keine Rentnerinnen und Rentner abgehängt werden. 
Das stärkt das so wichtige Vertrauen in die gesetzliche Rente, das 
durch die Debatten der letzten Wochen nachhaltig beschädigt wur-
de. Auch im Sinne des gesellschaftlichen Zusammenhalts halte ich 
es für dringend notwendig, in den politischen Debatten nicht Jung 
und Alt gegeneinander auszuspielen, sondern rhetorisch abzurüs-
ten und gute Lösungen für alle Generationen zu entwickeln.

Auch wir als VdK sehen den Reformbedarf bei der Rentenversiche-
rung. Viele ältere Menschen sorgen sich um ihre Altersvorsorge. 
Wir unterstützen daher die Einsetzung der Rentenkommission. Die 
geplante Rentenkommission muss aus unserer Sicht aber neben 
der Wissenschaft auch dringend die Perspektive der Menschen in 
unserem Land einbeziehen. Deshalb müssen die Sozialverbände 
unbedingt Teil der Kommission sein. Der VdK bringt mit mehr als 
2,3 Millionen Mitgliedern eine wichtige Perspektive ein.
Von der Rentenkommission muss das Signal ausgehen, dass die 
gesetzliche Rente auf breitere Schultern zu verteilen ist. Es muss ein 
Konzept her, wie Beamtinnen und Beamte, Selbstständige und Ab-
geordnete in die Rente einbezogen werden können. Dadurch könn-
te erreicht werden, dass die gesetzliche Rente auch in Zukunft der 
wichtigste Baustein in der Altersvorsorge bleiben kann. Damit dies 
gelingt, muss die Haltelinie aber auch in Zukunft gelten, denn eine 
Abkoppelung der Renten von den Löhnen darf nicht erfolgen.“

Nächste Termine VdK OV:
-	 Winterfeier und Generalversammlung 22.1.2016,
	 18 Uhr/ Hallenfoyer

Für den Vdk – OV Spechbach – Lobenfeld
Guntram Zimmermann

Kirchliche Nachrichten:

Evangelische Kirchengemeinde Spechbach
Evang. Pfarramt Hauptstr. 51 74925 Epfenbach

Telefon: 07263/5857
E-Mail: epfenbach@kbz.ekiba.de

Ulrike.Walter@kbz.ekiba.de
Homepage: www.evkes.de

Bürozeiten: Dienstags von 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sonntag, 07.12. – 2. Advent
09:15 Uhr 	Gottesdienst mit den Konfirmanden und anschließen-

dem Kirchenkaffee in der Ev. Kirche Epfenbach /  
Pfarrerin Ulrike Walter

10:30 Uhr 	Gottesdienst mit den Konfirmanden in der Ev. Kirche 
Spechbach / Pfarrerin Ulrike Walter

10:30 Uhr	 Probe Krippenspiel im Martin-Luther-Haus in Spech-
bach

14:30 Uhr – 17:30 Uhr
Ökumenischer Begegnungsnachmittag mit Geschichten und 
Liedern im Martin-Luther-Haus in Spechbach
Montag, 08.12.
19:30 Uhr	 Glockenläuten zum Hausgebet im Advent
Mittwoch, 10.12.
16:00 Uhr 	Konfirmandenunterricht im Carl-Ullmann-Haus in  

Epfenbach
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Donnerstag, 11.12.
19:30 Uhr	 Probe Kirchenchor im Martin-Luther-Haus in Spechbach
Sonntag, 14.12. – 3. Advent
10:30 Uhr 	Gemeinsamer Gottesdienst für beide Gemeinden in der 

Ev. Kirche Epfenbach / Pfarrerin Ulrike Walter 
10:30 Uhr	 Probe Krippenspiel im Martin-Luther-Haus in Spechbach

Unsere Kirchengemeinderäte sind gewählt
Wir freuen uns, unsere neuen Kirchengemeinderäte in unserer Ge-
meinde begrüßen zu dürfen und bedanken uns ganz herzlich bei 
allen Gemeindemitgliedern, die Ihre Stimme am letzten Sonntag 
für die Mitglieder unseres neuen Gemeindegremiums abgegeben 
haben.

Ökumenisches Hausgebet im Advent –  
Versöhnung erwarten
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 
08.12.2025 um 19:30 Uhr mit Glockengeläut zum ökumenischen 
Hausgebet im Advent ein. Hefte für das Hausgebet liegen in der 
Kirche aus. Nutzen Sie diese Zeit, um gemeinsam zu beten und 
Gemeinschaft zu pflegen. 

Brot für die Welt
Auch in diesem Jahr rufen wir zur Sammelaktion BROT FÜR DIE 
WELT auf. Herzlichen Dank schon heute für Ihre Unterstützung. 
Bitte beachten Sie bei Ihrer Spende, dass diese aus Abrechnungs-
gründen bis zum 31.12.2025 bei uns eingehen sollte. Auch hier 
Danke für Ihr Verständnis.

Wochenspruch
Steht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
Lukas 21, 28

Katholische Kirchengemeinde 
St. Martin, Spechbach
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0

Büro- und Sprechzeiten:  
Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag 14.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen:  
Tel. 07263-404491-29 – immer erreichbar

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen  
und Ihre Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Spechbach
Freitag, 5. Dezember 
18.30	 Spechbach 	 Messfeier mit Aussetzung
		  (Pfarrer Vogelbacher)
Montag, 8. Dezember
09.00	 Spechbach 	 Laudes im Pfarrzentrum
		  (Pfarrer Vogelbacher, Wolfgang Werkmann)
Freitag, 12. Dezember 
18.30	 Spechbach 	 Messfeier (Pater Naidu)
Sonntag, 14. Dezember
18.00	 Spechbach 	 Messfeier (Pfarrer Vogelbacher)

Aus der Nachbarschaft:
Was ist los in Epfenbach?

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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